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Um 1900 Friedrich Robert Wilhelm Wienhöfer 

 

Ein Wienhöfer aus Helstorf  Nr. 24 soll im 19. Jahrhundert nach Canada ausgewandert sein, 

haben wir 1995 nach Erzählungen älterer Helstorfer in der Ortschronik Helstorf geschrieben. 

Wenn das stimmt, war es vermutlich ein weichender Bruder aus der Hofstelle Nr. 24 mit 

seiner wechselvollen Geschichte. Ein schwerer Brand und ein Inhaberwechsel gehörten dazu: 

 

 
Helstorf Nr. 24 
 
Generation IV 
Tochter Margarethe Dorothea Pörtje, * 09.07.1789, + 18.03.1871 
oo 11.11.1814 
den Johann Jürgen Wienhöfer aus Rodenbostel, * 22.03.1786, + 21.04.1866 
 
Die Stelle erbte 
 
Generation V 
Johann Heinrich Ludwig Wienhöfer, * 07.06.1815, 10.10.1880 
oo 02.12.1842 
die Marie Louise Hemme, * 10.11.1826, + 28.07.1904 
 
Drei Monate vor dieser Hochzeit heiratete sein Bruder Wilhelm Ludwig, geb. 9.2.1817,  in die 

Stelle Nr. 19 (Gödecke) ein. Kurz nach der Hochzeit - im Jahre 1843 - brannte die Höfe 12, 

23 und 24 ab. Das Wohnhaus mußte neu errichtet werden. 

 

Haus Nr. 24 (oben) und Nr. 23 (unten) 
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Die Inschrift "In tiefer stiller Mitternacht, als der nächste Tag anbrach, mußten wir durch des 

Feuers Glut entfliehen, Ja, gar nackt und bloß. Oh Herr beschütze unser Haus und Hof und 

bewahre uns vor dem sichern Tod." und "Johann Heinrich Wienhöfer Marie Louise Hemme 

Anno 1843" erinnert daran. 

 
Generation VI 
Sohn Jürgen Heinrich Friedrich Wienhöfer, * 14.08.1844, + ..... 
oo 08.11.1873 
die Caroline Marie Luise Bertha Fette aus Grindau, * 04.08.1851 
 
In dieser Zeit wohnte "Mürker" Wilhelm Rust hier zur Miete, bevor er die Nr. 20 kaufte. Der 

Besitzer der Nr. 20 Ludwig Reßmeier kaufte die stark verschuldete Stelle Nr. 24. 

„Wienhöfer“ seien nach Kanada ausgewandert, berichtete Klaus Grund. In Akten und 

Datenbanken haben wir bislang noch keine Belege gefunden. Aber nicht alle 

Auswanderungen sind in den Akten nachweisbar, besonders wenn Menschen erst z.B. nach 

Hannover zogen und dann nach Übersee auswanderten. 

 

Gefunden haben wir aber einen anderen Auswanderer Wienhöfer.  

Friedrich Robert Wilhelm Wienhöfer, geboren in Helstorf am 30.6.1875 als Sohn des 

Gastwirtes Georg Wilhelm Wienhöfer und der Dorothee Sophie geb. Bostel in Helstorf Nr. 

22. Georg Wilhelm Wienhöfer (1840 – 1892) stammte aus Rodenbostel – wie auch Johann 

Jürgen Wienhöfer, der 1814 in die Stelle Nr. 24 einheiratete. Georg Wilhelm Wienhöfer 

kaufte die Stelle im Jahre 1873 und heiratete im gleichen Jahr Dorothee Sophie Bostel (1848 

– 1882),die Tochter des Helstorfer Mühlenpächters Bostel. 
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Geburtseintrag 1875 im Kirchenbuch Helstorf 

 

„Frédéric Robert William Wienhöfer“, wie er genannt wurde, ging nach Paris und wurde 

Gérant de Café und wohnte in der Rue St. Honoré. Im Juni 1902 heiratete er im 1. Pariser 

Bezirk die 1883 geborene Mathilde Brérard aus Montcombreux Les Mine. Zu Zeit der 

Eheschließung wohnten sie in der rue St. Honoré 342 in Paris. 

 
 
Material: 
Pfarrarchiv Helstorf, Kirchenbücher 
Ortschronik Helstorf (1995), S. 592, 597 und 600f. 
Bericht Klaus Grund 
geneanet.org: 
http://gw.geneanet.org/libourne33?n=wienhofer&oc=&p=frederic+robert+william  
  
 


